
Stand Island 

Anzeiger und Herold. 
A. J. Mkde 

Reine Droguen u. Me- 
dizinen, 

Sdreihssaterkaltem 
Toilettenartikcl, Kämme, Bürsten, Oele, 

sowie pharmareutische Präsum- 
tionen jedweder Art. 

set-me Instit-h til-time heiser nnd Oe- 
inkee für Wisconsin u. Tolle-te. 

MBcfondere Sorgfalt wird der Zu- 
dcreitung von ärztlichen Verordnungen 
sund Familien-Rezepten gewidmet, wofür 
nur eme Qualität Jngredienxten ge- 

braucht wird und zwar die beste- 

Wilcox’ Apotheke 
GRANDISLANU Mit-. 

Höiliich 
—- Hofbtäu? Profit! 
— Muskbt tlitv Betts- Ciqarrem 

—- Raucht die «Homo ProductiooX 
5 Gent-» » 

— Noucht Brung llsngna Buch, 
5 Cents. 

—- Hofbräu am Samstag, den n. 

Oktober. 
—- Leland ös- Co.’s Apotheke in 102 

W. ste Straße. 
—- Tienftag trat Frau Tr. Engclkens 

eine Befuchsreise noch St. Louisz on· ! 
— 1 Dutzend Photographien fürs 

Q1.50. Wo? Im sur-bekam- Ate- 
lier. Hba 

—- Lehte Woche starb in Tounebrog 
Or. tcarl P. Schlytern im Alter von 71 

Jahren. 
— Der »Hinkcnde Bote« und andeu? 

Kalender für 1.-s·.).3 sind jetzt in unfereri 
Lfsice zu haben. E 

s 

Billigste Raten siir Farinanleihenl bei Hathawaa äs- Letsoii, oder Fritz 
Langinaiir. s 

Versucht die Preise der neuen 

Apotheker Leland ä: ico» No. Its-.- 

Michelson Block. 

—- Alle deutschen Zeitschriften und 

Bücher erhaltet Jhr bki J. P. WinH 
dotph, stoö West 2te Straße. ; 

» Gute starke Panier-Schuhe sürT 
kl. Schul Schuhe siir Kinder sür 75cj 
und kl. bei Wolbach’s. 

-— Mache nach wie vor Roman-Pho- 
tographien zu ji«-sit pro Dutzend 

J- Lesihiiigki). 
— Wolbach verkauft guten schweren 

Muslinsiir He und eine gute echte 
Waare in Caliro ebenfalls siir He die 

Yard. 
— Samstag kehrten Or. und Frau 

A. W. Buchheit von ihrer Besuchsreise 
nach Bunker Hill, ihrer alten Heiniatit,- 
hierher iuriick. 

-—- Jnt Polizeigericht wurde ain Mon-? 

tag J. A. Snider wegen Widersehlich-» 
keit gegen einen Polizisten uin Ost und. 
die Kosten gestrast. 

——— Wolbach’s Auswahl in wollenen 
und halbwollenen Kleiderstossen größer 
und schöner denn se; Kommt und beseht 
sie bevor ihr anderswo kauft. 

—— Für Farmanleihen zu den niedrig- 
sten Raten und den besten Bedingungen 
seht H. S. Neeleh, Nordostecke Citiieng 
National Bankgebäudr. quzg 

-——- Seit Sonntag sind wir hier in; 
Grand Island wieder im T-unteln, daj 
der sür 30 Tage gemachte Contrakt niit 
der Light ä- Fuel Co. zu Ende war. i 

—- Die Gattin des Hen. Ed. Hall, 
Herausgebers der »Prot- I«kass«, war 

diese Woche ziemlich schlimm krank, be- 

findet sich jedoch aus der Besserung. 
—- Frau Cletus Thiessen seierte am 

Dienstag im Kreise zahlreicher Freunde 
und Verwandten ihren Costen Geburts- 
tag. Nachträglich unsere besten Glück- 
wünschet 

—- Polizist Smith ist angetlagt von 

M. F. Boquette, ihn angegriffen zu ha- 
den. Die Sache wird am 2. Oktober 
vor Richter Garn verhandelt werden«i 
Sinith ist indessen suspendirL 

— Hi. Fritz Nietfeldt kam gestern 
sreudestrnhlend nach der Stadt und mel- 
dete die am Abend vorher erfolgte Ge- 
burt eines munteren Jungen, mit dem 

ihn seine Frau beschenkte. Es wurde 
natürlich aus das Wohl des jungen Bür- 
gers »Gut-« genommen und wünschen 
wir ihm gute-J Geheimn- 

——- Als er in ishieago war-, hatte He. 
Chas. L. Kohlen ein prominenter 
Schuhhändler von Des Moineg, Ja» 
eine schwere Zeit durchznmachen lkr 

zog sich eine solche tsrtältung zu, daß er 

kaum sprechen konnte, aber der prompte 
Gebrauch von Chaiiiberlaiii’s Hutten- 
Mittel turirte ihn so schnell- daß Andere 
im Hotel, die schwere Ertältnngen hatten 
seinem Beispiel folgten und ein« halbes 
Ducend Personen es von der nächsten 
Apotheke beorderten. Sie waren über- 
schwänglich in ihren Danksagungen an 

Hm. Kahler sür seine Mittheilung, wie 
man eine schwere tfrtältung so schnell 
knriren könne. Zum Verkauf beiA. W. 
Buchheit. 

— Leland G Co» Apotheker. 
—- Raucht die »Um-w Ptoelaotion,« 

5 Cents. 
—- Verfnchtdas »Hast-räu« am n. 

Oktober-. 
—- Frau A. Egge befindet sich die 

letzten Tage auf der Krankenliste. 
—- Gus. Kleinsan von Linealn war 

die Woche in Grand Island zu Beinch. 
—- Am Samstag wurde Hrn. und 

Frau Stancliff ein kleines Mädel gebo- 
ren- 

—— Eine vorzügliche HartwasserxTob 
lettenfeife, 6 für 25 Cenis in Leland ci- 
Co.’s Apotheke. 

— Vorgestern hatten wir einmal wie- 
der eine nette Hitze nnd auch gestern war 

es warm genug. 
—- Hr. Win. Steht feierte am Sonn- 

tag im Kreife zahlreicher Freunde feinen 
engsten Geburtstag 

—- Laßt Eure Rezepte ausfüllen in 
Leland ö- Co.’s Apotheke, gebraucht nur 

das Beste und die Preise sind recht. 
—- Weiße Bettdecken zu (z5e., gute 

schwere Waare, bei 
W o l b a ch s- 

— Dienstag hatten wir wieder em- 

zmal einen gehörigen Wind nnd konnte 
Tinau in Folge dessen ziemlich Staub 
;fchlucken. 
! ·- Hr. Win. Wrage wurde am Mon- 

sing Morgen von feiner Frau mit einem 

igefundem kräftigen Jungen beschenkt. 
jWir gratuliren 
i 

J — Eifenbahnen berechnen nur die 

EHälfte für die Jnter-Stnats-Fair in 
Siour City, Ja,, ti. bis l4. Oktober- 
Das kann sich Jeder leisten! 

i 
s 

s 
, —- Jetzt ist die Zeit, lfure Oeer en 
freparireir Wir liefern Reparaturen für 
alle Sorten Lefen. 

H eh n ke ei- C o. 

—— Die letzten Tage waren eine ziem- 
liche Anzahl gefährlicher Subsekte in 
der Stadt und Nachts heißt es auspassen, 
wenn man nicht überfallen werden will. 

i —- Gute und billige Arbeit erhaltet 
»Jlsr, wenn Jhr zu dem Stellmacher 
onhn Hillebrandt geht für Eure Wagen- 
jarbeitem Südlich von der ,,Anzeiger 
;und Herold« Lsfier. 

!s —- Hpsbkäul Auf dieses Bier 
Iwurde besonders Sorgfalt verwandt und 

swird allen Freunden eines guten Glases 
lGerstensaft vorzüglich munden. An 

Zaps am Samstag, den et. Oktober-. 

—- Ein Göttertrank für die Sterbli- 
chen ist das »Hofbräu«, welches am 

Samstag, den si. Oktober-, sein Erschei- 
nen bei uno macht. Laßt lfnch diesen 
sanrosen Gerstensaft gut schmecken! 

— T as vorhandene Lager von Wing- 
key u. dergl. im Sandtrog, Eigenthü- 
mer Hernian Hein, wurde am Samstag 
von Chao. Lohmann mit Beschlag gelegt, 
um eine Forderung für Cigarren zu 
decken. 

— Hr. Gustav Koehler, der seine 
Eisteiche in lebt-r Zeit in Ordnung 
brachte für die dies-jährige Eis - Cam- 
pagne, erhielt lebte Woche eine neue Ma- 
schine und Pumpe, um die Teiche mit ge- 
nügend Wasser versehen zu können. 

—- Hr. Ed. Sinith wurde Montag 
Abend, als er sich aus dem Heimwege be- 

fand, in der Nähe der Trinity Kirche von 

zwei Kerlen aufgehalten und ihm sein 
Kleingeld, bestehend aus etwa QLZO ab- 

genommen. Seine Uhr hatte er glück- 
licherweise zu Hause gelassen und so ret- 

tete er dieselbe. 
—- An anderer Stelle bringen wir 

einen Aussatz »Zum Gedächtnis an 

Detlev Saß,« der uns übersandt wurde 
von Hen· Schernikau, einer der ersten 
Ansiedler Voll Countv’s, der setzt in 

Oregon wohnt in derselben Gegend, wo- 

hin der verstorbene Dr. Detlev Saß vor 

etwa 2 Jahren verzog. 

82,000. 
Da wir die Möbel des McDill Möbel- 
geschäftes mit einem großen Rabatt un- 

ter dein Kostenpreig ankuuften, so offe- 
riren wir dieselben für die nächsten 30 

Tage zu [chi· niedrigen Preisen. Son- 
dertnann äs- Co. 

—- Geo. Mohrenstecher und feine 
Vondoleute wurden am Montag von 

Neeeioer Westeroelt für 810,000 ver- 

klagt. Dies ist die Summe der Bürg- 
ichaft, die Mohrenstecher als Kassirer 
der oerkrachten Citizens Nationol Bank 
zu stellen hatte: Die Burgen sind: 
Mury Moht«enftecher, Otto A. Mohrens 

»stecher, Win. Stull und A. W. Ocobock. 

! « A. M. Bailey, ein wohlbekannter 
Bürger von Enge-ie, Ore» sagt, seine 
Frau habe seit Jahren nn chronischer 
Tsiarrhoe gelitten und brauchte viele 

Heilmittel ohne Erfolg, bis sie Cham- 
berlain’s Colic, Cholera und Tierrhoe 
Heilmittel versuchte, welches sie kurirte 
und Ihr werdet erstaunt fein über die 
proinote Hülfe die es gewährt. 25 u. 

We iFlaichen bei A. W. Buchheit. 
82,000 

weitl) Möbel, bestehend aus Tischen, 
Stühlen, Bettstcllem Kleider- und Kü- 
chenfchränken und überhaupt Alles, wag 

im Haushalt nothwendig an Möbel-i; 
Alles zu niedrigen Preisen, da wir in 
den nächsten 30 Tagen das von McDill 
C- Co. übernommene Möbellager aus- 

oerkqufen wollen. 
Sondeemann ä- Co. 

— Leland G Co» Apothekeiu 
—- Raucht Voigt’s Himm- Bude-, 

d Cents. 
—- Schwärnme billig in Leland ek- 

Co.’s Apotheke. 
—- Jn der Familie von Neimar 

Ruge ioll die Diphteria herrschen. 
—- Die republikanisehe Senatorial- 

Convention sindet ain s. Oktober statt· 
—- Die feinsten Parfiims, Seifen nnd 

ToilettemPräparationen in Leland di- 
Co.’s Apotheke. 

—- Die hervotrmgendften Porfüms 
in anhaltenden Wohlgerüchen in Leland 
G Co.’s Apotheke· 

— Wir haben wieder eine Anzahl 
iEremplare des-deutschen Familien-Atlas; 
’crhalten. »Holt Euch einen. ; 

—- Damen-Mäntel sind außerordent- J 
lich billig dies Jahr-. Wolbach verkauft! 
solche von 82.00 an. 

—- Vergeßt nicht, daß ein ausgezeich- 
netes Bier der hiesigen Brauerei, das 

,,Hofbröu« am S. Oktober an Zan ist. 
—- Eure Rezepte und Medizinen wer-«- 

den sorgfältig und mit geübter Hand zu- 
sammengesth in Leland ice- (5o.’sApotheke. 

—- Frau Ties Hausen begab sich am 

Dienstag auf eine Besuch-Kreise nach 
Süd-Dakota nnd wird etwa einen Mo- 
nat dort bleiben. 

—- Saniftag, den (;. Oktober, wird 
das- ,,.Hofbrc«in« der Grand Island 
Brauerei zum ersten Mal an Zapf sein. 
Vergeßt es nicht! 

—- Jn dem Wende-Rennen zu Nel- 
son gewann Ora Haynian von hier den 
ersten nnd Theo. Boehin den weiten 
Preis in der z Meile Wettfahrt. 

——-« Wenn irgend ein Stück an Eurem 
Ofen fehlt, kommt in uns und mir nier- 

den ec- ersetzen. 
Hehnke ä- Co. 

——— Tie JntersStaats-Fair, welche 
vom 6. bis H· Oktober in Siour City, 
Ja» stattfindet, verspricht die größte, je 
iin,":lior·drvesten abgehaltene zu werden« 

—- Achtet auf das Datum hinter En- 
erein Namen ans der Adresse Eurer Zei- 
tung nnd wenn Ihr im Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einsendung des Abou- 
nements. 

— Geht zu Win. Cornelius für Ver 
sichernng (Fener und Sturni), Gewan- 
leihen, (5)i·undeigenthumgagent und No- 
tar-v Public. Jetzt ist die Zeit zu tau- 
sen, denn Alles ist billig. AMI- 

—— Vergeßt nicht, daß Sondernrann 
äs- (-5o. für die nächsten tu Tage alle 
Sorten Möbel zu sehr niedrigen Preisen 
verkaufen Netzt ist es Zeit, die Sachen 
rn kaufen, die Jhr im Hausstand nöthig 
habt. 

—— Unser bekannte Schmied Chas 
Hosinann trat mit seiner Familie gestern 
vie Reise nach Tentschland an, um seine 
d«ortigen Verwandten zu besuchen und 

sich Deutschland einmal wieder zu be- 

trachten. 
—- Verheirathet:—Ed. F. Ewing mit 

Maria F. Carney. Jasnes L. Clart 
von Stewart mit Emma Kerkers. Ben- 
janiin M. Oreutt mit Orlary Maude 
Dussord, beide von Dvnivban China-. 
J. Cornwell mit Mary Jane Winte- 
head, beide von Wood Niver. 

—- Letzte Woche verheirathete sich in 

Chapman Or. Wut. Nicks, der dortige 
Postineister, mit Frl. Joe Merrill, 
Tochter des Hrn. und der Frau J. ts. 
Morrill, und war zu der« Feier eine 

zahlreiche Gesellschaft von Verwandten 
und Freunden des jungen Brautpaares 
anwesend- 

— Eine etwa 4 Fuß hohe Baumwoll- 
vflanze brachte He. Henry Giese arn 

Samstag nach der Stadt, die er aus sei- 
ner Form gezogen hat, aus Samen, den 
er von Hrn. Moore von Texas erhielt- 
Er hat etwa anderthalb Dahend Pflan- 
zen, die, wie er sagt, vorzüglich gediehen 
sind. 

—- Jiving W. Larimore, ärztiicher 
Direktor des Y. M. O. A. zu Des 
Moines, Jarva, sagt, er kann mit gutem 
Gewissen C.l)ainberiain’s Pain Palin em- 

pfehlen für Athleten, Gynrnasten, Bi- 
cycliften, Fußballfpieler und die Profes- 
fion im Allgemeinen sür Quetschnngen, 
Verrenkungen u. dergl., ebenfalls sür 
Wundheit oder Steisheit der Muskeln. 
Wenn angewandt ehe die Theile geschwol- 
len find, wird eg Heilung bewerkstelligen 
in der hälste der Zeit die es sonst nimmt. 
Bei A. W. Buchheit. 

—- Wie wir hören, wurde am Sonn- 
tag auf der Fartn des Hm. Paul Frauen 
ein schönes Fest gefeiert und zwar zu 
Ehren deg Geburtstages des Hausherrn. 
Was Küche und Keller nur zu bieten 
vermögen, erhielten die anwesenden 
Gäste, und für Unterhaltung jeglicher 
Art war bestens gesorgt, so daß Alle 
einen sehr vergnügten Tag verleben. 

» sie itt diest 

Wir bieten einhundert Tallars Belohnunq iiir reden 
! vFall von Rat-Mii. der nicht durch ihr-nehmen von Hatte 
IKatarahslluk geheilt werden kann. 
i J. at» aey « ist-» eng-um« nicht« O. 
, Wit, bie Unterzeichneten, baden z. q. ishenty seit den 
tehten 15 Jahren qekanni und halten bn iur vollkom- 

,Imn ehreuzait in allen iiieichiiitsverhandlnngen und sin- 
anziell bei hinkt-Ue von seiner Firma eingegangenen 
Verbindlichkeiten zu ektiillen. 

Weit « Irr-a t, Grosbandeiukroguiften loledo, L. 
Waldi ag. Kinnan ä- Marotn, Großhacn 

beli-Deoguisten, Tote-w- C· 

pall's Naturw-tut wir-d innerlich genommen und 
wirkt direkt ani das Mut und die i eirnisen Ober- 
Mitten bei System-. Zeugnisieieei o anbi. Greis Tbe 

im m mais-. Ver-can m sue- npqheeeeuwi » 

—- Drognen in No. 102 W. 3te St. 
—- Rnucht VoigN klamm- Buch 

5 Cents. 
— Schreibpapier und Schulsnchen bei 

Leland äs- Co. 
— Dr. L. H. Engelken, Ossice über 

Roeser Co Co.’s Groeery-Laden. szg 
— Wbisley bei der Gallone, gut und 

zum niedrigsten Preis bei Henry Sienas- 
— He Albert Heyde von Chapman 

stattete Grand Island am Samstag einen 
Besuch ab. 

—- Bruchbänder gnrantirt zu passen 
ebe Ihr unseren Laden verlnßt, in Letand 
G Co.«s Apotheke. 

—- Photographien für die nächsten 
30 Tage nnr ist«-W das Dutzend, Cahi- 
netsgröße im sunbeam-thelier. 

—- Jhr findet den Nachtclerk für Le- 
land äs- Co.’s Apotheke im ersten Haus 
südlich der City Halle. 

—- Win lsorneling ist Candidat fiit 
Assessor in Grund Island. Ebenso S. 
J. Batcman wieder. 

—— Verlangt:——(5in Mädchen um das 
Näben zu erlernen. Nachzusragen bei 
Miß F. Merton, No. 2st, See. Bank. 

—- Einen guten Trunk nebst einem 
vorzüglichen Happen Lunch bekommt 
Ihr in der Wirthschaft von Grotz sä- 
Scherzberg 

—- Trotz der großen Trockenheit wer- 
den vorzügliche Augstattungsnrtikel siir 
die Jnter-Staats-Fciir (vom 6. bis H. 
Oktober) preparirt. 

—- Besucht die Wirthschaft von Grot- 
G Scherzberg; dies ist der Platz für 
Former und Arbeiter, wenn sie einen 
frischen Trunk zu haben wünschen. 

—- Um eine gute Erfrischung zu erhal- 
sen, ist Grotz G- Scheribergs Wirth- 

»tchnst gewiß der geeignetste Platz. Jhr 
»siiidet dort stete- die besten Getränke. 

---— Besucht Jahn Nocer den deut- 
schen Apotheker in Leland ä- (so.’s Apo- 
theke im Michelson Block, wenn Jhr 
jFamiliemRezepte auszufüllen habt. 

—— Tie Mitglieder des Liedertranz 
mit ihren Familien, die am Sonntag an 

der in der Halle arrangirten Adern-unter- 
haltnng Theil nahmen, ainüsirten sich 
vorzüglich. 

Soeben eingetroffen: Wollene 
Tauten- nnd Kinderstriiinpse, welche zu 
bedeutend herabgesetztenPreiscn verkauft 
werden bei 

W o l b a ch « 
s. 

—- Frl Emma Kleinsan begab sich 
vorgestern Morgen auf die Riickreise 
nach Californien nnd zwar wurde sie 
von noch drei anderen jungen Mädchen 
begleitet, nämlich Fri. Jennie Dünnen 
mann, Fri. teuhlniann nnd Fri. Holze 

lZUl)Y’s ltllej sUPPOsITOIiY in 
garantirt, Häniorrboiden nnd Verstopinng 
in tiiriren oder Geld wird inriitteriiattet. 
ältc die Schachtel. Schickt Vrieiinarke iiir 
tsircnlar nnd Irre-Probe an Martin :ttndy, 
isanraiien Pa. Zu verlaufen bei LN P· 
Tncker ör (Co., A. J. Wilcor nnd ti. Jipiem 
Nrand Jetand, Neb. xixz lj 

— Jni Hause des Sattlernieisters 
Win. Cornelia-I sand»lehten Donnerstag 
eine kleine Feier statt, zu der sich eine 
Anzahl Freunde einsanden und einige 
gemüthliche Stunden verlebten. Es war 

der Jahrestag der Verheirathung von 

Hrm Cornelinei und Frau. 
— Der Terrain gegen die N. J. 

slkanning Co» der am Montag, den R. 

Oktober, stattfinden sollte, ist auf 
Samstag, den 6. Oktober-, fest- 
gesetzt, findet also ein paar Tage früher 
statt. Den Former-i, die in der Süß- 
kornsache in«eressirt, diene dieses zur be- 
sonderen Beachtung. 

— Zwei verdächtige Kerle, die im 
Grund Island Haus an Front Straße 
logirten, geriethen Montag Abend in 
Streit, den sie auf der Straße auszu- 
fechten versuchten, wobei der Eine ein 
Messer zog und seinem Kunipan eine 
tiese Schnittwunde am Halse beibrachte, 
und dann Reißaus nahm. Der ziem- 
lich schwer Verwundete, der seinen Na- 
men als Wilion angiebt, wurde nach 
dein Hospital gebracht Er verweigert 

laue Auskunft über sich sehst und auch 
iiiber seinen Genossen. Die Polizei ver- 

muthet, daß er einer der Einbrecher ist, 
die vor längerer Zeit einen Einbruch in 
Hunden Bros· Laden verübten, wobei 
einer der Kerle vocn Polizisten Smith 
erschossen wurde. 

Demut Onkel-. 
Leute, welche kürzlich von Denver zu- 

riickkehrteu, loben das- Albany Horch » 

welches gerade eben zu einem Kosten- 
preise von Olu(),000 renovirt und neu 

eingerichtet nnd dadurch zu einein der be- 
sten Hotels im Lande wurde. Geführts in ausgezeichneter Weise nach europäischen 
und amerikanischen Plänen von einein 
ersahrenen Hotelinanne, verstärkt durch 
seine unvergleichliche Lage, ist es mit s 
einein Male bei Touristen und Handels-; 
reisenden sehr beliebt geworden Die» 
sehr populären Raten von Pl und aus- 
wärtgnach europäischein Plane und 82 
und 22110 nach amerikanischem Plane, 
das ist was die Leute heutzutage wollen- 
Der Geschäftsfülpey Herr J. D. Fan- 
ning, während vieler Jahre mit Chin- 
goer Hotells identisch, spart keine Mühe 
das Albany zu dem zu machen, was es 
ist, das beste Hotel in Denver. 45—4 

Dr. Priee’- Eream Baking Powder. 
Das desto-Ieise das m 

Die Preise purzeln 
-——-:"—Ebei= 

SLWER is HliL 
Die besten Kaimne - - - - - 5c 

« 

Die besten Ginghams - - - - - 5c 

Guten nngebleichtenMuslin - - - - 4c 

Feinen get-leichten Mnslin : - - - 5c 

Guten Parchcnt - - - - - 5c 

Gute Hemdenstosse - - - 5c Und 8c 

Oübfche meidetitosie - - s - - - 10c 

Damen Winter-Mänte! : - - 8200 

Feine Damenichuhc «de Mit luckkrkm SPEBON PLLZ 

Kinder-Schulscyuhc , ;T:E »—1 J EZE 
Nächste Woche giebt es noch mehr Preise, 

deshalb geht sofort nach 

GLUVER 84 PIKE 
und macht Eure Einkaufe. Die Waaren J 

sind noch nie fo· billig gewesen. 

A s. WlLHELM 8e OO: 
Nachfoqu nun Il H ! illnlnu 

O:fsiee 109 S. Locust -lr» im allen Post- Gebäude. 

Feuer-. Windsturm u. Unfall- lindern Versicherung 
Grundeigenthumssxigenlem 

Geld zu verleihen auf Gruiideigenthum. 
Dampfsclsiff n. Eisenbahn--Falsrkarten 

» A. W Buchheit, 

Drogucn, Medizincn, Farben, Oele. 

! eigenem für MASURYss gemischte- fakbem 
I MWir garantiren alle unsere Arzneien als echt und von bester Qualität. 
Unser Vorrath ist vollständig in jeder Beziehung. Alles zu niedrigen Preisen. 

BIBKBB08. BBEWINBBB l 

txt-molk It«I«tN()ts. 

) Agentnrt 

c l-l A s. dl l E L s E II. 
TelctdlI(-sIN0.139.- '308 IV. «3. stkassc. 

Dag- vorzügiichste Reg- und fisschenbien 
; Die besten importirten und einheimischen Liquöre, Weine Und Whigkies, sowie 
zdie feinsten lFigarren stets an Hand. Alltäglich den feinsten Lunch. 

— TamemGeradehaltek in Lcland cl- 
.Co.’s Apotheke. 

—- Reparaturen für jede Gattung von 

Oefen liefert Hehnke G Co. 

—- Hr. Carl Egge wird am Montag 
erinen Wohnsitz nach Loup City verlegen. 

—- Für die nächsten 530 Tage Möbel 
zu Spottpreifen bei Sondermann dis- Co. 

; ——- August Ariens von der Omaha 
Milling Co. war Montag wieder einmal 
in Grund Island. 

—- Lnting Flanelle von 7c. an in 
großer Auswahl bei 

Wolbach’s. 
—- Hauptqnartier der alten Former 

für ein Solo, HigMive oder Pinocle 

Bitt-n Opernhaus-Salom! von Henry 

--..«-- 

—- Momva ist dsss arer republikani- 
schc Comuy Luuvcunou 

—- Dr. Suinner Davis, Jndependent 
Gebäude-, heilt Augenkrankheitcn· 81 

—- Brandt H »( ity Bello-« läuft je- 
der anderen Nickcl Ckgatre den Rang ab. 

—- Alle Sorte-n Kalender für 1895 
in der ,,Anzeiger und Herold« Ofsice. 

— Ueberscht nicht die neuen Anzeige 
Hvon Glover öz Pike an anderer Stelle 
des Blattes. 

—- Mache nach wie vor Cabinet-Pho- 
tographien zu QL50 pro Dutzend-. 

gba J.Leschinsky. 
— Fakmanleihen werden gemacht und 

erneuert zu den niedrissien Zinsratem 
H S Mel-D Oh · Mk Hex-»- 


